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Sprechstunde Energie - Solarpower für Strom und Wärme 
 

Montag, 20.03.2017, 19.30 - 21.00 Uhr, Rathaussaal, Rathausgasse, 8253 
Diessenhofen, anschliessend Apéro. 
 

Infos und Anmeldung unter www.energie-agenda.ch, Flyer siehe letzte 
Seite 

Energiestadt Diessenhofen / Thurgauenergie 

Einrichtung einer KUH-BAG-Sammelstelle  
 

Die von der KVA Thurgau versuchsweise eingeführte 
Separatsammlung von Kunststoffabfall „KUH-BAG“ 
entspricht anscheinend einem grossen Bedürfnis. Wir 
haben uns ursprünglich entschieden, dass wir, da es 
sich um einen Versuch handelt, wohl die Sammelbeutel 
verkaufen, aber auf die Einrichtung einer Sammelstelle 
vorerst verzichten. Erst nach Ablauf der Versuchspha-
se wird die KVA TG bestimmen ob die Sammlung künf-
tig weitergeführt und wenn ja, über Sammelplätze oder 
über eine separate Sammeltour erfolgen wird. 
 
Auf Grund der anhaltenden Nachfrage nehmen wir ab 
sofort, jeweils am Montag, von 16.00 bis 17.30 Uhr, 
die KUH-BAG-Sammelgebinde im Werkhof in Basa-
dingen entgegen. Die Einwohner von Schlattingen 
bitten wir, wenn möglich die Abgabestelle in Basadin-

gen zu benutzen. Andernfalls 
können die Säcke auch im 
Raum der Kartonsammelstel-
le bei der Gmeindschüür  
deponiert werden. Da die 
Sammlung durch die KVA TG 
organisiert wird, können die 
Säcke auch an jeder anderen 
offiziellen Sammelstelle abge-
geben werden, aktuelle Liste 
unter www.kuh-bag.ch. 
 

Neuerung Entsorgung von Elektrogeräten 
 

Eine weitere Neuerung betrifft die Rücknahme von 
Elektrogeräten.  

Diese können seit kurzem 
auf dem Gelände der Firma 
Cabema AG, in Diessenhofen, kostenlos abgege-
ben werden. 
 

Die Anlieferung bei Cabema AG ist während den  
normalen Öffnungszeiten möglich :  
Mo - Fr: 07.00 - 12.00 Uhr (Pause 09.00 - 09.30 Uhr), 
Nachmittags von 13.00 - 17.00 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf den Gemeindewerkhöfen werden wir daher 
ab sofort keine Elektrogeräte mehr entgegen-
nehmen. 
 

Kühlschränke und andere Elektrogeräte gehören auch 
nicht in die Altmetallmulde, sondern müssen über den 
Fachhandel oder eben über eine spezielle Sammelstel-
le entsorgt werden. Bei illegalen Entsorgungen werden 
wir die entstandenen Aufwendungen an die Verursa-
cher weiterverrechnen.  

Weitere Infos finden Sie auch unter www.kvatg.ch. 

Für den Gemeinderat, Peter Mathys 

http://www.kuh-bag.ch
http://www.kvatg.ch
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 Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung 
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
bleiben an nachfolgenden Tagen 
geschlossen: 
 

 Karfreitag, 14. April bis  
 Ostermontag, 17. April  
 

 Donnerstag, 25. Mai (Auffahrt)
und Freitag, 26. Mai 

 

 Pfingstmontag, 5. Juni  
 

Todesfälle 
Bei Todesfällen wenden Sie sich 
bitte an den zuständigen Friedhof-
vorsteher, dies auch bei einem  
Todesfall ausserhalb der Gemeinde: 

Basadingen: 
Hugo Breitler, 058 346 01 54  

Schlattingen: 
Thomas Schmid, 058 346 01 55 

 
Flachbi ldschirm -
Fernsehgeräte 
Aufgrund der Umstellung div. Kabel-
netzanbieter von Analog auf  
Digital-TV suchen wir für unsere 
Asylantinnen fünf Flachbildschirm-
Fernsehgeräte. Melden Sie sich bei 
der Gemeindekanzlei, Tel. 058 346 
01 60, vielen Dank. 

 
Wasserversorgung 
Am 22.11.2016 und am 11.01.2017 
wurden Wasserproben u. a. im 
Pumpwerk Haldenacker, im Schul-
haus, bei Th. Breitler (Belzhalden), 
im Gemeindewerkhof in Basadin-
gen, sowie in Schlattingen beim 
Laufbrunnen Rosengarten, Stufen-
pumpwerk Geisslibach und im Re-
servoir Rodenberg genommen. Die-
se Proben wurden nicht bean-
standet. 
 

Die genaue Wasserqualitätsanalyse 
unserer Gemeinde finden Sie auch 
im Internet unter www.wasser-
qualitaet.ch. Die Prüfung führte das 
kantonale Laboratorium, Abt. Trink-
wasserinspektorat, durch. 

 
 

Bauarbeiten an den 
Werkleitungen  
Bitte beachten Sie, dass 
die Wasserqualität durch 
die Bauarbeiten an den 
Werkleitungen vorüber- 
gehend beeinträchtigt 
sein kann. 

Altpapiersammlung 
 

Schlattingen: 16. März / 15. Juni 
Basadingen:    5. Mai 

 

 
 

Häckseldienst 2017 
 

Wir starten wieder mit dem Häcksel-

dienst-Service. Bitte melden Sie 

sich bis am Freitag vor dem Termin 

beim Gemeindewerkhof Basadin-

gen, Telefon 052 657 26 28 oder 

079 353 58 31, an. Gehäckselt wird 

vor Ort.  

 6. März 

 3. / 18. April 

 2. Mai 

 6. Juni  
 
 

„Schweiz bewegt“  
 
 
 
 
Das Coop Gemeinde Duell von 
„schweiz bewegt" findet am Sonn-
tag, 7. Mai 2017 von 10 bis 17 Uhr 
in der Sporthalle Letten in Diessenh-
ofen statt.  
 

Nebst den attraktiven Angeboten in 
und vor der Sporthalle Letten, finden 
wiederum weitere Bewegungsange-
bote im Umfeld statt. Auf das letzt-
jährige «Highlight», den mobilen 
Pumptrack dürfen wir wieder zählen.  
 

Neuheit  
Am Sonntag, 7. Mai 2017 lancie-
ren wir zusammen mit über 80 
Schweizer Gemeinden einen 
«Schweizer Bewegungsrekord» 
mit der grössten Turnstunde der 
Schweiz. Dabei werden wir die 
SUVA Minirolle unter fachkundiger 
Anleitung für das Massieren, Kräfti-
gen, Dehnen und Aufwärmen ken-
nenlernen. 
 

Untersee gegen Unterthurgau 
Die Gemeinden Diessenhofen,  
Basadingen-Schlattingen und 
Schlatt TG duellieren sich gegen die 
Gemeinden Eschenz, Mammern, 
Wagenhausen, Kaltenbach, Etzwi-
len und Rheinklingen.  
 

Infos unter www.sportnetz-
unterthurgau.ch/schweiz-bewegt/. 
 

Ansprechperson: Hanu Fehr, Sport-
amt Thurgau, Tel: 058 345 60 05 
E-Mail: hanu.fehr@tg.ch. 

Abfallstatistik 2016  
Die EinwohnerInnen von Basadin-
gen und Schlattingen haben auch 
im 2016 fleissig Abfall getrennt.  
Unter anderem wurden folgende 
Mengen gesammelt: 
 

Altöl                 3‘241 kg 

Alu / Dosen               5‘066 kg 

Autobatterien        487 kg 

Glas                      72‘124 kg 

Karton             55‘200 kg 

Leuchtstoffröhren                 129 kg 

Metall              70‘850 kg 

Papier           148‘740 kg 

Sonderabfälle        201 kg 

Trockenbatterien        494 kg 

Gesamttotal           356‘532 kg 
 
 

I n t e r n a t i o n a l e  
Rentenberatung 
Frauenfeld: 

Sie sind oder waren in der Schweiz 
oder in Deutschland tätig? Experten 
der Sozialversicherungsträger bera-
ten Sie am 07.03.2017, von 09.00 -  
12.00 Uhr / 13.30 - 18.00 Uhr in 
Frauenfeld, Sozialversicherungs-
zentrum Thurgau, St. Gallerstr. 11, 
Telefon CH 058 225 77 21,  
DE 0041 58 225 77 21. Nehmen Sie 
bitte Ihre Versicherungsunterlagen 
und Ihren Personalausweis / Reise-
pass mit. 

 

Singen: 

Sie sind oder waren in Deutschland 
oder der Schweiz tätig? Experten 
der Sozialversicherungsträger bera-
ten Sie am 20.06.2017 von 13.30 - 
18.30 Uhr in DE-Singen, Auskunfts- 
und Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung, Julius-Bührer-
Str. 2, Telefon CH 0049 7731 8227-
10, DE 07731 8227-10. Nehmen Sie 
bitte Ihre Versicherungsunterlagen 
und Ihren Personalausweis / Reise-
pass mit. 

 
Verein BVG Auskünfte 
Die Ratsuchenden, Versicherten, 
Hinterlassenen / Rentner erhalten, 
bei einem persönlichen Termin bei 
dem Verein BVG-Auskünfte, konkre-
te Antworten auf ihre Fragen be-
treffs beruflicher Vorsorge. 01.03. / 
05.04. / 03.05. / 07.06.,17-19 Uhr, 
www.bvgauskuenfte.ch. 

http://www.wasserqualitaet.ch/
http://www.wasserqualitaet.ch/
javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,jcpw0hgjtBvi0ej');
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Anmeldung bei  
Arbeitslosigkeit 
Ab 1. März 2017 erfolgt die Anmel-
dung zum Bezug von Arbeitslo-
sentaggeldern direkt beim RAV 
(Regionales Arbeitsvermittlungs-
zentrum). 
 

Leistungen der Arbeitslosenversi-
cherung (ALV) können Sie frühes-
tens ab dem Datum beziehen, an 
dem Sie sich persönlich beim RAV 
angemeldet haben. 
 

Melden Sie sich noch während der 
Kündigungsfrist, spätestens aber am 
ersten Tag Ihrer Arbeitslosigkeit, 
beim für Sie zuständigen RAV. 
 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich 
schon während der Kündigungsfrist 
um Arbeit bemühen müssen. 
 

Für die Anmeldung nehmen Sie bitte 
folgende Unterlagen mit: 
 

 Antrag auf Arbeitslosenent-
schädigung (komplett ausgefüllt). 
Das Formular ist online zur Verfü-
gung auf www.treffpunkt-arbeit.ch/
formulare/arbeitslos oder kann 
beim RAV angefordert werden 

 Krankenversicherungskarte 
(oder AHV-Ausweis) 

 Kopie des Ausländerausweises 
bei ausländischen Staatsangehöri-
gen 

 Kopie des letzten Arbeitsver-
trages und der Kündigung 

 Bewerbungen während der Kün-
digungsfrist 

 Bewerbungsdossier (Lebens-
lauf, Arbeitszeugnisse, Diplome 
ect.) auf einen USB-Stick 

 Bei Krankheit eine Kopie des 
Arztzeugnisses 

 

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.awa.tg.ch oder auch  
unter www.treffpunkt-arbeit.ch. 
 

RAV Thurgau 
Regionalstelle Frauenfeld 
Thundorferstrasse 37 
8510 Frauenfeld 
 

Tel. 058 345 55 20 
Fax 058 345 55 21 
rav.frauenfeld@tg.ch 
 

Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag:  
08.00 - 12.00 / 13.30 - 17.00 Uhr 
 

Freitag:  
08.00 - 12.00 / 13.30 - 16.30 Uhr 
 

Mittwoch-Nachmittag: nach Verein-
barung. 

Neue Vorschriften  
zur Hundehaltung ab 2017 
Ab 2017 gibt es keine 
schweizweit obligatori-
schen Hundekurse mehr. 
Das nationale Hunde-
kurs-Obligatorium endet 
per 31.12.2016. Die Kantone können 
Hundekurse weiterhin vorschreiben, 
so auch der Kanton Thurgau. 
 

Ausbildungsanforderungen 

für Hundehalter 
Das Thurgauer Hundegesetz 
schreibt vor, dass, wer einen Hund 
mit einem Erwachsenengewicht von 
mind. 15 kg hält, innerhalb eines 
Jahres nach Anschaffung einen Kurs 
über anerkannte Hundeerziehung 
besuchen muss (Gesetzüber das 
Halten von Hunden, 641.2, § 1b 
Abs.1 Hundeerziehungskurs) 
 

Die anerkannte praktische Hundeer-
ziehung umfasst für alle neu erwor-
benen Hunde einen Kurs von mind. 
zehn Lektionen mit Lerninhalt wie 
Leinenführigkeit, allgemeinem Ge-
horsam und Verhalten in der Umwelt 
und, sofern es das Alter des Hundes 
zulässt, einen Welpenkurs. 
Diese müssen mit dem eigenen 
Hund innerhalb eines Jahres nach 
dem Erwerb des Hundes absolviert 
werden. (Verordnung des Regie-
rungsrates, 641.21, § 7a, Abs.1 
Hundeerziehungskurs) 
 

Alle Halter von Hunden, die nach 
dem 20. September 2016 (Datum 
Beschluss Aufhebung SKN Parla-
ment und somit kein Vollzug SKN 
mehr) neu angeschafft worden sind, 
müssen auf Verlangen innerhalb 
eines Jahres nach Erwerb des Hun-
des einen entsprechenden Nach-
weis vorlegen können. 
 

Die Kontrolle obliegt den Gemein-
den, die im Rahmen des Vollzugs 
des Hundegesetzes zuständig und, 
nebst des Veterinäramtes, jederzeit 
berechtigt sind, das Vorliegen der 
Kursbestätigung zu überprüfen.  
 

 Merkblatt zur Hundehaltung  

 Merkblatt Ausbildungsanforderun-
gen für Hundehalter 

 

Die oben aufgeführten Info-
Merkblätter sind online, auf der  
Gemeinde-Homepage > Dienst- 
leistungen > Hunde oder auf 
www.veterinaeramt.tg.ch > Hunde > 
Hundehaltung. 

Vorsorgeaufträge / 
Patientenverfügung 
Vorsorgeauftrag 
Seit dem 01.01.2013 ermöglicht das 
Erwachsenenschutzrecht einer 
handlungsfähigen Person mit einem 
Vorsorgeauftrag rechtzeitig Vor-
kehrungen zu treffen für den Fall, 
dass sie eines Tages infolge eines  
Unfalls, wegen schwerer Erkran-
kung oder Altersschwäche urteils-
unfähig wird. Ein umfassender Vor-
sorge-auftrag beinhaltet sowohl die 
Personen- als auch die Vermögens-
sorge.  
 

Der Vorsorgeauftrag kann von jeder 
volljährigen und urteilsfähigen Per-
son errichtet werden. Der Auftrag 
ist eigenhändig zu errichten oder  
öffentlich beurkunden zu lassen. 
Beide Errichtungsformen sind gül-
tig. Der eigenhändige Vorsorgeauf-
trag ist vom Auftraggeber von  
Anfang bis Ende von Hand nieder-
zuschreiben, zu datieren und zu 
unterzeichnen. Die öffentliche Beur-
kundung des Vorsorgeauftrags 
muss bei einem Notar, einer  
Urkundsperson, vorgenommen wer-
den. 
 

Verfahren 
Infos in Bezug auf das Verfahren, 
den Inhalt, der Wirksamkeit und der 
Validierung erhalten Sie von der 
Kindes- und Erwachsenenschutzbe-
hörde KESB, www.kesb.tg.ch. 
 

Gemäss Verordnung des Oberge-
richts zum Kindes- und Erwachse-
nenschutz KESV (RB 211.24) kön-
nen Vorsorgeaufträge bei der Kin-
des- und Erwachsenenschutzbehör-
de am Wohnsitz oder Aufenthalt der 
betreffenden Person hinterlegt wer-
den. Der Vorsorgeauftrag soll auf 
jeden Fall an einem sicheren Ort 
aufbewahrt werden, wo er im ent-
scheidenden Moment auch gefun-
den wird. Im Weiteren ist es sinn-
voll, wenn der Auftraggeber den 
Vorsorgeauftrag gegen Gebühr 
(CHF 75.00) beim Zivilstandsamt 
mit Angabe des Hinterlegungsortes 
in die zentrale Datenbank (INFO-
STAR) eintragen lässt. Die KESB 
muss sich bei der Urteils-
unfähigkeit dort informieren, ob ein 
Vorsorgeauftrag besteht. 
 

Weitere Informationen finden Sie 
auf unserem Merkblatt zum Vorsor-
geauftrag auf unserer Gemeinde-
Homepage unter Dienstleistungen > 
Vorsorgeauftrag. 

http://www.veterinaeramt.tg.ch/documents/2017_Merkblatt_zur_Hundehaltung.doc
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Die Kantonale Steuerverwaltung bietet das bedienungs-
freundliche PC-Programm „eFisc 2016“ zum Ausfüllen 
der Steuererklärung 2016 an. Diese Software ist platt-
formunabhängig, d.h. unter Windows, Mac und Linux 
einsetzbar. Sie können diese Software jederzeit prob-
lemlos unter www.steuerverwaltung.tg.ch herunterladen.  
 

Die Steuererklärungssoftware eFisc2016 bietet 
Ihnen neu die Möglichkeit, nebst den Steuerformula-
ren und Steuerdaten auch die Steuerbelege elektro-
nisch einzureichen. Die elektronische Übermittlung 
erfolgt dabei verschlüsselt an einen speziell dafür vorge-
sehenen Server der Steuerverwaltung. Auf diese Weise 
sind die Daten vor der Einsicht durch Dritte jederzeit 
sicher geschützt. 
 

Seit der Steuerperiode 2011 werden im Kanton Thurgau 
die eingereichten Steuererklärungen inklusive der Beila-
gen vollständig gescannt und elektronisch bearbeitet. 
Die elektronische Archivierung der Papierakten bringt 
mit sich, dass keine Rücksendung von eingereichten 
Dokumenten erfolgt. 
 

Wir bitten Sie folgende Punkte zu beachten (Checkliste):  

 Die unterschriebene elektronische Übermitt-

lungsquittung ist nach wie vor zusammen mit 
dem Original-Hauptformular zur Steuererklärung 
2016 (Formular 1) einzureichen, da für die elektro-
nische Weiterverarbeitung wichtige Identifikationsda-
ten aufgedruckt sind. Dies auch, wenn Sie die Steu-
ererklärung mit dem PC ausfüllen und das Original-
Hauptformular leer bleibt.  

 Auf die Einreichung von leeren Formularen ist mit 

Ausnahme des Original-Hauptformulars zu verzich-
ten. 

 Bitte reichen Sie die Belege in der Reihenfolge Ihrer 

Angaben auf dem jeweiligen Formular ein. 

 Korrespondenzen, welche nicht direkt die Steuer-

erklärung betreffen, sind zuoberst vor der Steuerer-
klärung zu platzieren.  

 Sofern Sie die Original-Belege noch benötigen, le-

gen Sie bitte gut lesbare Belegkopien bei. Für zu-
sammengehörende Kleinbelege empfiehlt sich z.B. 
die Verwendung einer Sichtmappe. 

 Die Dokumente sind ohne Bostitch und Büroklam-

mern, sowie ungebunden einzureichen. 

 Anträge auf Rückerstattung der Verrechnungssteuer 

in Erbfällen und Anträge auf Rückerstattung auslän-
discher Quellensteuer (R-D1, F-5000 bis F-5003, 
usw.) sind direkt der Steuerverwaltung  Thurgau, 
Ressort Verrechnungssteuer, Schlossmühlestr. 15, 
8510 Frauenfeld, zuzustellen. 

 

Mit der Einhaltung dieser Empfehlungen ermöglichen 
Sie uns eine rationellere Verarbeitung und tragen damit 
zur Kosteneinsparung bei. Hierfür danken wir Ihnen! 
 

Bitte beachten Sie, dass die vollständige Steuererklä-
rung inklusive Belege nach deren Einreichung unmittel-
bar gescannt werden und somit nicht mehr im Zugriffs-
bereich der Steuerämter sind.  
 

Die Original-Belege können sodann nicht mehr be-
schafft werden.  
 

Selbstverständlich können auch künftig bei Bedarf alle 
gescannten Unterlagen ausgedruckt und bei den Steu-
erämter bezogen werden.  
 

Frist zur Einreichung der Steuererklärung 2016:

  30. April 2017 
 

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Steuerämter als auch jene der Kantonalen 
Steuerverwaltung gerne zur Verfügung. 
 

Vielen Dank! 
 

Silvia Feser, Leiterin Steueramt       

Wichtige Mitteilung aus dem Steueramt  

Morgens 06:30 Uhr … Sonntagmittag 12:00 Uhr …. 
Nachts 23:00 Uhr …. 24 Stunden und an 7 Tagen sind 
die First Responder aus Schlatt, Diessenhofen und  
Basadingen-Schlattingen bereit, der Bevölkerung dieser 
Gemeinden in medizinischen Notfällen zu helfen und die 
Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes zu bewälti-
gen. 
 

Die 14 Laienhelfer mit Ausbildung in lebensrettenden 
Sofortmassnahmen absolvieren jährlich Kurse in BLS-
AED (BLS = Basic Life Support / AED = Automatischer 
Externer Defibrillator). An 4 Übungen werden sie in psy-
chologischer erster Hilfe, der Handhabung von medizini-
schem Material und praktischen Beispielen unterrichtet. 
Jeweils im November besuchen alle einen Weiterbil-
dungskurs mit Kursleitern vom Rettungsdienst Frauen-
feld. Sie sind also sehr gut ausgebildet und in Notfall-
situationen eine grosse Unterstützung. Jederzeit kann 
auch der Rettungsdienst bei Problemen befragt werden. 
 

Bei einem medizinischen Notfall rufen sie umgehend, 
wenn möglich von einem Festnetzanschluss aus, die 
Nummer 144 an. Von dort wird, wenn nötig, die First 

Responder Gruppe aufgeboten. Über Telefon werden 
diese alarmiert und rücken sofort mit ihrem PW aus, 
holen den Rucksack mit Defibrillator aus dem nächsten 
Standort (in jeder Gemeinde hat es einen solchen) und 
fahren umgehend an den Notfallort. Gekennzeichnet mit 
einem roten Gilet werden ihnen 2-3 First Responder 
helfen, die belastende Situation zu überbrücken bis der 
Rettungsdienst eintrifft und, zusammen mit dem First 
Responder, den Patienten weiter behandeln. Oft ist 
auch das Betreuen der Angehörigen ein Teil der Aufga-
ben der FR, da ein Notfall immer ein belastendes Ereig-
nis ist. Diese stehen, wie jedes medizinische Personal, 
unter absoluter Schweigepflicht und besprechen den 
Einsatz nur mit dem behandelnden Rettungsteam und 
wenn nötig, mit der Einsatzleitung. 
 

Finanziert wird dieses Angebot für die ganze Bevölke-
rung aus allen 3 Gemeinden und ist somit für die Hilfe-
suchenden kostenlos. Vertreter aller Gemeinden sind 
mit der Leitung der FRG in laufendem Kontakt und sind 
so informiert über die Ausbildung und Arbeit der  
Gruppe. 

Irene Weber / Leitung FRG Region Diessenhofen 

Bericht First Responder Region Diessenhofen  
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Grundsatz 
Gemäss dem seit 1. Januar 1996 geltenden Bundesge-
setz über die Krankenversicherung gewähren die Kan-
tone den Versicherten in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen eine Prämienverbilligung. Die Prämien-
verbilligung für die obligatorische Krankenversicherung 
wird Personen ausgerichtet, die am 1. Januar 2017  
ihren steuerrechtlichen Wohnsitz oder Aufenthalt im 
Kanton Thurgau hatten oder während eines Teils des 
Jahres als Kurzaufenthalter/Innen oder Grenzgänger/
Innen im Kanton Thurgau angemeldet sind, und die in 
der Schweiz gemäss KVG obligatorisch grundversichert 
sind. Im Ausland wohnhafte nichterwerbstätige Fami-
lienangehörige von Niedergelassenen, Grenzgänger/
Innen, Jahres- und Kurzaufenthalter/Innen mit EU/
EFTA-Staatsbürgerschaft sind ebenfalls zum Bezug 
einer Prämienverbilligung berechtigt, falls sie in der 
Schweiz gemäss KVG obligatorisch versichert sind. 
 

Anspruchsberechtigung 
Für die Berechtigung massgebend sind die persönli-
chen Verhältnisse am 1. Januar 2017 (Ausnahmen: 
Kurzaufenthalter/ Innen und Grenzgänger/Innen). Nach 
diesem Stichtag Geborene sowie aus dem Ausland  
oder einem andern Kanton zuziehende Personen sind 
erst im Folgejahr bezugsberechtigt. Bei Bezüger/Innen 
von Ergänzungsleistungen wird die EL-Prämien-
pauschale durch das Sozialversicherungszentrum Thur-
gau (SVZ TG) direkt an die Krankenkasse überwiesen. 
In diesem Fall ist keine Anmeldung mehr einzureichen. 
 

Berechnungsgrundlage 
Grundlage für die Berechnung der Prämienverbilligung 
2017 ist die provisorische Steuerrechnung 2016 per 
Stichtag 31. Dezember 2016. Massgebend ist die einfa-
che Steuer der satzbestimmenden Faktoren. Lassen 
sich für die Prämienverbilligung 2017, gestützt auf die 
definitive Steuerveranlagung 2017, verschlechterte wirt-
schaftliche Verhältnisse nachweisen, so können die 
betreffenden Personen innert 30 Tagen seit rechtskräfti-
ger Schlussrechnung, im Falle der Jahresaufenthalter 
gestützt auf die Tarifkorrektur 2017, eine Neubemes-
sung der Prämienverbilligung verlangen. 
 

Bei Grenzgänger/Innen und Kurzaufenthalter/Innen wird 
das im Jahr 2017 in der Schweiz erzielte Einkommen 
und bei IPV-berechtigten Familienmitgliedern zusätzlich 
das ausländische Einkommen und Vermögen kaufkraft-
bereinigt. 
 

Prämienverbilligung 2017 für Erwachsene 
Es gelten drei Abstufungen: 

 

Prämienverbilligung für Kinder 
Die Prämienverbilligung für Kinder bis zum vollendeten 18. 
Altersjahr (Jahrgänge 1999 bis 2016) beträgt: 

Bedingung für die Ausrichtung der Prämienverbilligung 
an Kinder ist, dass das provisorisch veranlagte steuer-
bare Vermögen 2016 der in ungetrennter Ehe lebenden 
Eltern oder einer anderen antragsberechtigten Person 
die Summe von Fr. 0.- nicht übersteigt. 
 

Ablauf 
Die Gemeinden ermitteln per 1. Januar 2017 die  
bezugsberechtigten Personen und stellen diesen im 
Verlauf des Frühjahrs ein Antragsformular zu. Ausnah-
men: Personen, die im Jahr 2016 ihren Wohnsitz inner-
halb des Kantons Thurgau gewechselt und kein An-
tragsformular erhalten haben, melden sich bis spätes-
tens 31. Dezember 2017 bei derjenigen Gemeinde, in 
der sie am 1. Januar 2017 Wohnsitz hatten. Kurzaufent-
halter/ Innen müssen ihren Anspruch spätestens 30 
Tage vor ihrer Abreise ins Ausland bzw. vor Ablauf der 
Aufenthaltsbewilligung bei der Gemeinde unter Vorwei-
sung des Versicherungsausweises und Nachweis der 
Prämienbeitragszahlungen geltend machen. Grenz-
gänger/Innen haben ihren Antrag auf Prämienverbilli-
gung bis 31. Dezember 2017 bei derjenigen Gemeinde 
zu stellen, wo ihr Arbeitgeber seinen Sitz hat. 
 

Die Bezugsberechtigten ergänzen das Antragsformular 
und unterschreiben es. Das Formular muss innerhalb 
von 30 Tagen seit Empfang an die Krankenkassenkon-
trollstelle der Gemeinde, in der die bezugsberechtigte 
Person am 1. Januar 2017 Wohnsitz hatte, retourniert 
werden. 
 

Jeweils gegen Ende Monat, erstmals Ende Mai 2017, 
erfolgt die Meldung der Prämienverbilligung an die 
Krankenkasse der bezugsberechtigten Person. Die 
Überweisung nimmt das Sozialversicherungszentrum 
Thurgau (SVZ TG) vor. Die Gutschrift wird durch eine 
Mitteilung dem Versicherten angezeigt. 
 

Weitere Informationen 
Der Anspruch auf Prämienverbilligung 2017 auf-
grund der vorjährigen provisorischen Steuerrech-
nung verfällt am 31. Dezember 2017. Wenn das  
Formular nicht fristgerecht eingereicht wurde, kann 
keine Neubemessung aufgrund der Schlussrech-
nung verlangt werden.  
 

Sollten Sie von Ihrer Wohngemeinde im Frühjahr  
keinen Antrag erhalten haben und sind Sie der Mei-
nung, dass Sie aufgrund Ihrer Steuerfaktoren zum Be-
zug der Prämienverbilligung berechtigt sind, melden Sie 
sich bis spätestens 31. Dezember 2017 bei der Wohn-
gemeinde, in der Sie am 1. Januar 2017 Wohnsitz hat-
ten. Diese Gemeinde wird Ihr Gesuch prüfen und Sie 
über das Ergebnis orientieren. 
 

Für weitere Fragen über die Prämienverbilligung  
wenden Sie sich bitte an die Krankenkassenkontroll- 
stelle Ihrer Wohngemeinde. 

Informationen zur Prämienverbilligung 2017 im Kanton TG  

Einfache Steuer zu 100 % in Fr. Prämienverbilligung 2017 in Fr. 

Bis Fr. 400.- Fr. 1‘980.- 

Bis Fr. 600.- Fr. 1‘488.- 

Bis Fr. 800.- Fr.    990.- 

Einfache Steuer zu 100 % in Fr. Prämienverbilligung 2017 in Fr. 

Bis Fr.    800.- Fr. 924.- 

Bis Fr. 1‘600.- Fr. 576.- 
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E I NWO H N E R K O N T R O L L EE I NWO H N E R K O N T R O L L E   

Keller-Schmid Meta, 
von Basadingen-Schlattingen TG, in Basadingen 
(Alterswohnheim Thayngen, Thayngen), geboren am 
04.12.1912, gestorben am 15.12.2016, in Schaff-
hausen SH. 
 

Rütimann-Itel Ernst,  
von Basadingen-Schlattingen TG, in Basadingen 
(Klinik St. Katharinental, Diessenhofen), geboren am 
24.08.1928, gestorben am 24.12.2016, in Diessen-
hofen TG. 
 

Wiederkehr-Brütsch Erika, 
von Basadingen-Schlattingen TG, in Basadingen,  
geboren am 19.10.1922, gestorben am 02.02.2017,  
in Basadingen TG. 
 

Wettstein-Quarti Heinrich,  
von Bassersdorf ZH, in Basadingen, (Zentrum Kohl-
first, Feuerthalen), geboren am 01.02.1934, gestorben 
am 03.02.2017, in Feuerthalen ZH. 

Todesfälle 

Spühler Timo Louis, 
Sohn der Berner Stefanie und des Spühler Florian  
Michael, von Wasterkingen ZH, in Basadingen, geboren 
am 11.11.2016, in Schaffhausen SH  

80 Jahre 

Forster Monika,  
in Basadingen, geboren am 19.04.1937 
 
Kressibucher Alois Damian, 
in Basadingen, geboren am 26.04.1937 
 
Keller Rosmarie,  
in Basadingen (Altersheim Vogelsang, Diessenhofen), 
geboren am 30.04.1937 
 
Meier-Eisenegger Silvia, 
in Basadingen, geboren am 25.05.1937 

Geburtstags- Jubilare 

Geburten 

85 Jahre 

Keller-Schweizer Edith,  
in Basadingen, geboren am 03.04.1932 
 
Butti-Pöll Max,  
in Basadingen, geboren am 06.04.1932 
 
Weinmann-Rasi Magdalena,  
in Basadingen, geboren am 28.05.1932 

Die Einwohnerstatistik per 31.12.2016 präsentiert sich 
wiederum mit einer leichten Zunahme der Einwohner-
zahl. Per Ende 2016 zählte Basadingen-Schlattingen 
1'811 Einwohnerinnen und Einwohner, dies sind 4 Per-
sonen mehr gegenüber dem Vorjahr, und setzt sich aus 
880 Frauen (48.6 %) und 931 Männern (51.4 %) zusam-
men. Von den 1'811 Bewohnerinnen und Bewohner leb-
ten 1‘044 im Ortsteil Basadingen, 759 im Ortsteil Schlat-
tingen, und 8 in Alters- und Pflegeheimen. 
 

Die Zahl der Schweizerinnen und Schweizer hat um 24 
abgenommen, hingegen die Zahl der Ausländerinnen 
und Ausländer hat um 28 zugenommen. Der Anteil der 
ausländischen Bevölkerung beträgt 15.9 % (288 Perso-
nen). Im vergangenen Jahr hat insbesondere der Zu-
strom von Deutschen das Wachstum der ausländischen 
Wohnbevölkerung angetrieben. 2016 nahm die deut-
sche Bevölkerung um 10 Personen zu. Sie führt die Sta-
tistik mit 94 Personen unangefochten an, gefolgt von 
Mazedonien mit 44 und Portugal mit 41 Personen. 

Hochzeit- Jubilare 

Silberne Hochzeit 
 

Amon-Kamin René und Kerstin,  
in Schlattingen, verheiratet seit 14.04.1992 
 
Schwarz-Rohner Hanspeter und Andrea,  
in Basadingen, verheiratet seit 30.04.1992 

Wohnbevölkerung -  Statistik  

 

 Im Jahr 2016 konnten 14 Geburten (7 Mädchen 
 und 7 Knaben) verzeichnet werden, das sind 2 
 Geburten weniger als per Ende des Vorjahres. 
Die Todesfälle nahmen allerdings von 8 auf 14 zu. Den 
grössten Anteil der Wohnbevölkerung bildet die Alters-
gruppe der 50- bis 60-jährigen (18.22 %). Die bisher 
älteste Einwohnerin ist 1912 geboren und im 2016 ver-
storben. 
 

Zur Wohnbevölkerung gemäss eidgenössischer Volks-
zählung werden alle Personen, Schweizer Staatsange-
hörige und ausländische Staatsangehörige mit einer 
Aufenthalts- oder Niederlassungsbewilligung für min-
destens zwölf Monate (Ausweis B oder C), und auslän-
dische Staatsangehörige mit einer Kurzaufenthaltsbe-
willigung (Ausweis L) für eine Aufenthaltsdauer von 
mindestens 12 Monaten, gerechnet, die sich am Stich-
tag in Basadingen-Schlattingen aufhielten oder ihre 
Schriften hier deponiert hatten. Massgebend ist der 
wirtschaftliche Wohnsitz, d.h. der Ort, an dem eine 
Person den grössten Teil der Woche wohnt und deren 
Infrastruktur sie beansprucht. Alle übrigen Personen-
gruppen, wie. z.B. Grenzgänger, Touristen, Besucher, 
Asylsuchende zählen nicht zum Bestand. 
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B E H Ö R D E NB E H Ö R D E N -- I N F O SI N F O S   

Der doch recht kalte Januar hat 
auch bei der Elektroversorgung 
Spuren hinterlassen. Der grosse 
Wärmebedarf hat unseren Strom-
verbrauch emporschnellen lassen. 
Vor allem Speicherheizungen und 
Boiler sind für die nächtlichen Spit-
zenbelastungen verantwortlich.  
 
 
 
 
 

 
Diese Ausreisser haben leider einen 
direkten Einfluss auf den, von uns 
bezahlten, Strompreis. Die höchste 
benötigte Energiemenge innerhalb 
eines Monats definiert den Preis für 
die Nutzung des vorgelagerten  
Netzes. Dies unabhängig der Zeit-
dauer, die diese Belastung gedauert 
hat. 

Abschaltung von Boilern und 

Heizungen 
Das Elektrizitätswerk bemüht sich 
daher im ganzen Versorgungsgebiet 
einen möglichst ausgeglichenen 
Stromverbrauch zu erreichen. Dies 
erfolgt durch den Einsatz einer 
Rundsteueranlage. Alle angeschlos-
senen Verbraucher (Boiler und  
Heizungen) sind in fünf Gruppen 
eingeteilt. Beim erreichen einer  
definierten Lastgrenze, werden  
einzelne Gruppen ab- und wieder 
zugeschaltet. Diese Schaltungen 
erfolgen abwechselnd und werden 
dauernd wiederholt. Jedes Gerät 
erhält seine volle Leistung, nur der 
Zeitpunkt des Bezugs wird verscho-
ben. 

Bei anhaltend tiefen Temperaturen 
kann es aber sein, dass der Leis-
tungsbedarf zu gross wird und nicht 
mehr alle Geräte ausreichend mit 

Energie versorgt werden. In einem 
solchen Fall wird normalerweise die 
maximal mögliche Last durch die 
Werkleitung angehoben. Dies ist 
auch in diesem Januar erfolgt. Den-
noch wurden einzelne Boiler nur 
teilweise aufgeladen und das weni-
ger warme Wasser war schnell ver-
braucht. Wir möchten uns bei Ihnen 
für die entstandenen Unannehmlich-
keiten entschuldigen. 

Warum trifft es denn nicht alle 
gleich? Wieso habe immer ich kein 
warmes Wasser? Wenn Sie sich 
dies schon gefragt haben, lohnt es 
sich vielleicht doch einmal die eige-
ne Installation anzusehen. Ist der 
Boiler gross genug dimensioniert 
und wann wurde er das letzte Mal 
entkalkt. Ein verkalkter Boiler hat 
eine wesentlich schlechtere Leis-
tung und bei einer Einschränkung 
der möglichen Ladezeit kann keine 
volle Aufladung mehr erreicht wer-
den. 

Wiederaufnahme der Bau-

arbeiten 
Nach dem ausserordentlich kalten 
Januar wurden die Bauarbeiten an 
der Hauptstrasse am 6. Februar 
wieder aufgenommen. Während der 
ersten Wochen wird die Verlegung 
des Hüttenwegs und die Platzge-
staltung bei der Metzgerei Fehr  
vorangetrieben. In der Schulstrasse 
wird die Wasser- und die Gasleitung 
unter dem Bach durchgeführt. Da-
nach wird unter einspuriger Ver-
kehrsführung der Einlenker Schul-
strasse und die Fahrbahn bei der 
Gemeindekanzlei saniert. 

Für den weiteren Verlauf hat sich 
die Bauherrschaft für einen Ausbau 
unter Vollsperrung entschieden. 
Verschiedene Faktoren wie extrem 
enge Platzverhältnisse in der Rych-

gass, die damit ver-
bundenen Sicher-
heitsrisiken für Bau-
arbeiter und Ver-
kehrsteilnehmer, wie 
auch die vielen Werk-
leitungsquerschläge 
und Hausanschlüsse 
haben zu diesem 
Vorgehen geführt. 
Durch den Ausbau 
über die ganze Breite 

kann die Bauzeit in diesem Ab-
schnitt um ca. 3 bis 4 Wochen ver-
kürzt werden. 

Ab ca. Anfang April bis Ende Mai 
wird der Durchgangsverkehr gross-
räumig via Paradies zum Dickihof-
kreisel umgeleitet. Der dorfinterne 
Verkehr kann über die Schul- und 
die Gemeindehausstrasse abgewi-
ckelt werden und der Zubringer-
dienst zu den Gewerbetreibenden 
wird gewährleistet sein. Im abge-
sperrten Baustellenbereich muss bei 
den privaten Hauszufahrten mit Ein-
schränkungen gerechnet werden. 
Die Bauleitung wird die Betroffenen 
rechtzeitig informieren. 

Ab Höhe Rychgass 16 bis zum En-
de der Ausbaustrecke bei der Bach-
brücke Richtung Dickihof wird da-
nach wieder, wie ursprünglich ge-
plant, in halbseitiger Bauweise fort-
gefahren. Soweit das Wetter mit-
spielt, sollten die Hauptarbeiten 
noch vor dem Herbst abgeschlos-
sen sein. 

Mitarbeiter Werkhof 
Ab April wird Herr René Leu in einer 
Teilzeitstelle unser Team vom 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werkhof verstärken. Rene Leu ist in 
Willisdorf aufgewachsen und wohnt 
seit einiger Zeit in Basadingen. Er 
kennt die örtlichen Gegebenheiten 
daher bestens. Als gelernter Schrei-
ner weisst er eine handwerkliche 
Ausbildung aus. Nebenberuflich be-
treibt er seit einigen Jahren einen 
kleineren Landwirtschaftsbetrieb in 
Willisdorf. Dieser berufliche Hinter-
grund und seine ruhige und freundli-
che Art werden ihm helfen sich 
schnell im kleinen Team zu integrie-
ren. Wir wünschen René viel Freude 
an den künftigen Aufgaben. 

Für den Gemeinderat, Peter Mathys 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner  
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V E R E I N E  U N D  V E R S C H I EV E R E I N E  U N D  V E R S C H I E D E N E SD E N E S   

Die detaillierten Beiträge / Info’s finden Sie unter www.basadingen-schlattingen.ch, > Verwaltung > Gmeindsinfo 
> Verschiedenes, unter Freizeit / Kultur / Sport > Vereine oder unter Soziales / Gesundheit > Beratungsstellen  

Kurse 2017 -  Perspektive Thurgau  
Herausforderung Alleinerziehend – Rückenwind für gemeinsame Kin-
der, 07.03.2017 und 21.03.2017 
Wo: Zentrum Franziskus, Franziskus-Weg 3, 8570 Weinfelden 
Anmeldung bis Ende Februar 2017, keb@kath-tg.ch, Infos erteilt gerne 
Roswitha Keller-Hilzinger, 071 626 02 02 
 

TuschKi 2017 - Begleitete Gruppen für Kinder, deren Eltern getrennt 
oder geschieden sind  
Wo: Perspektive Thurgau, Weinfelden, Schützenstrasse 15 
Anmeldung bis 10.03.2017, t.keller@perspektive-tg.ch, Infos erhalten Sie 
bei Trojka Keller, 071 626 02 02 
 

Zu neuen Ufern aufbrechen - Seminar für getrennt lebende und Ge-
schiedene, 27.04.2017, 06.05.2017, 17.05.2017 und 21.06.2017 
Wo: Perspektive Thurgau, Weinfelden, Schützenstrasse 15 
Anmeldung bis 13.04.2017, kanzlei@evang-tg.ch, Infos erhalten Sie bei 
Barbara Krismer Burkhard, 071 626 02 02 

Mütter-  und Väterberatung  
Beratungsstelle Basadingen  
 

Unterdorf 7, 1. Stock, auf Anmeldung* Susi Trachsler, 071 626 04 59 

Dienstag, 28.* Februar 2017  keine Beratung infolge Umzug 
 

Beratungsstelle Schlattingen, ohne Anmeldung 
 

Gmeindschüür, Rychgasse 7, Erdgeschoss, Susi Trachsler, 071 626 04 59 

Dienstag,  14. März 2017  10.00 - 11.30 Uhr 

Dienstag,  11. April 2017  10.00 - 11.30 Uhr 

Dienstag,    9. Mai 2017   10.00 - 11.30 Uhr 

Dienstag,  13. Juni 2017   10.00 - 11.30 Uhr 

 

Beratungsstelle Basadingen, Unterdorf, wird aufgehoben  

Ab März 2017 neue Fachstelle in Diessenhofen 
Die Mütter- und Väterberatung, Paar-, Familien- und Jugend- sowie Sucht-
beratung, bieten ihre Dienste ab März 2017, im Rahmen der Reorganisati-
onsvorgaben aus dem Jahre 2012, gemeinsam unter einem Dach an.  
Folge dessen werden die Beratungen der Mütter- und Väterberatung und 
der Kleinkindberatung 1-5 Jahre in Basadingen, Unterdorf 7, mit den Räum-
lichkeiten in Diessenhofen zusammengelegt.  
 

Vom 27.02.2017 bis 01.03.2017 finden auf Grund des Umzugs nach 
Diessenhofen keine Beratungen statt.  
 

Ab Donnerstag, 02.03.2017 sind wir an unserem neuen Standort, Per-
spektive Thurgau, Basadingerstrasse 12, in 8253 Diessenhofen, er-
reichbar.  
 

Mütter- und Väterberatung Diessenhofen, auf Anmeldung 
Basadingerstrasse 12, 8253 Diessenhofen 
 

071 626 04 59, Mail: mvb-diessenhofen@perspektive-tg.ch 
Ansprechpersonen: Susi Trachsler und Ursula Blumer 
 

Telefonische Beratung: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 08.00 
bis 09.30 Uhr. 
 

Mütter- und Väterberatung Perspektive Thurgau, Diessenhofen, 
Basadingen-Schlattingen 

 Ferienlager 2017 
Blaues Kreuz 
 
 
 
 
 
Für 7- 14 jährige Kids / Teens 
 

 Frühlingslager Gais 
1. - 8. April 2017 
Leitung Roger Stieger & Team 
für 9 - 14 Jährige Teens  
Anmeldeschluss: 9. März 2017 

 

 WK für Alleinerziehende, Gais 
Mutter mit Kinder 
20. - 21. Mai 2017 
mit Kinder bis 13 Jahren 
Leitung Roger Stieger & Team 
Anmeldeschluss: 21. April 2017 

 

 Lager Sent  
10. - 21. Jui 2017 
Leitung Roger Stieger & Team 
für 7 - 12 Jährige Kids  
Anmeldeschluss: 16. Juni 2017 

 

Das Blaue Kreuz Prävention und 
Gesundheitsförderung TG / SH ist 
eine soziale Organisation mit Tradi-
tion und christlichen Werten.  
 

In dem Lagerprogramm gehören 
Sport- und Kreativworkshops, Badi 
besuche, Casinoabende, Waldspie-
le, Schatzsuchen, Wanderungen, 
singen und biblische Geschichten, 
Prävention und Stadtspiele, ver-
schiedene Geländespiele und vieles 
mehr. 
 

Jede Anmeldung wird bestätigt und 
alle Teilnehmer erhalten vor dem 
Lager genaue Infos, Packliste etc. 
per Post. Versicherung ist Sache 
der Teilnehmenden. 
 

Weiter Infos unter Tel. 071 662 40 
46 oder unter www.blaueskreuz-
tgsh.ch/ferien-lager. 
 

Blaues Kreuz Prävention u. Ge-
sundheitsförderung TG/SH, Ferien-
lager, Roger Stieger, Amriswilerstr. 
50, Postfach 56, 8570 Weinfelden, 
Tel. 071 662 40 46, E-Mail: ferienla-
ger@blaueskreuz-tgsh.ch. 

Blaues Kreuz TG / SH 
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Jungschützenkurs 
Basadingen 2017 
Mach au mit und mäld di a, denn 
es isch lässig. Usert em Schüsse 
organisieret mir en Fondueobig 
und gönd an äs Skiweekend. 
 

Alle Knaben und Mädchen von  
15- bis 20-jährig sind herzlich will-
kommen. 
 

Anmeldung bis Montag 6. März 
2017 schriftlich an  
 

Stefan Breitler  
Sunneplatz 4 
8536 Hüttwilen, 
Mail st.breitler@hotmail.ch oder  
Tel. 076 306 87 86  
 

Anmeldung bitte mit Name, Vorna-
me, Geburtsdatum, Wohnadresse 
 

Jungschützen Basadingen 

Neue Rotkreuz- Fahrdienstleitung  

Ab 1. Januar 2017 hat neu Frau  
Melanie Kummer die Einsatzleitung 
für den Rotkreuz-Fahrdienst Basadingen - Schlattingen übernommen. 
Die neue Telefonnummer lautet: 078 894 75 91. Sie erreichen  
Frau Kummer von Montag bis Freitag jeweils von 09.00 – 17.00 Uhr. 
 

Seit September 2013 hatte Maya Stör als ehrenamtliche Einsatzleiterin den 
Rotkreuz-Fahrdienst 
geleitet und führte die 
beiden Fahrerteams 
Schlattingen und Basa-
dingen zusammen. Am 
alljährlichen Früh-
stückstreff im Advent 
hat Maya Stör dem 
Team die neue Einsatz-
leitung, Frau Melanie 
Kummer vorgestellt. 
Die junge Walliserin, 
welche seit einigen 
Jahren in Basadingen 
ein neues Zuhause ge-
funden hat, wurde im 

Team herzlichst empfangen. So konnte Maya Stör (rechts im Bild) das Zep-
ter und das Einsatz-Handbuch des Rotkreuz-Fahrdienstes mit gutem Gewis-
sen an ihre Nachfolgerin Melanie Kummer weiterreichen.  
 

Herzlichen Dank für die Langjährige Treue 
Bei diesem Informationstreffen der Fahrerinnen und Fahrer wurden auch 
zwei langjährige Fahrer verabschiedet. Herr Otto Ulrich aus Schlattingen 
konnte im August sein 80. Wiegenfest feiern und ist daher altershalber nach 
fast zehn Jahren aus dem Team ausgeschieden. Frau Rita Frei chauffierte 
über 25 Jahre die Fahrgäste zu Terminen.   
 

Diesen Beiden sowie der scheidenden Einsatzleiterin Maya Stör gebührt im 
Namen des Roten Kreuzes Kanton Thurgau und sicher auch im Namen aller 
Fahrgäste für ihren ehrenamtlichen Einsatz ein ganz herzliches Danke-
schön. Während all dieser Jahre haben sie vielen Fahrgästen Zeit und Freu-
de geschenkt sowie Mobilität ermöglicht. Dieses grosse Engagement ge-
bührt grosses Lob und Anerkennung. 
 

Elfie Ehrat, Leiterin Fahrdienst Thurgau 

Spielgruppe Chäfer-
fäscht Basadingen 
Ab Februar 2017 findet jeden Frei-
tagmorgen die Spielgruppe für alle 
Kinder von Basadingen und Umge-
bung (ab 2.5 J bis Kiga-Eintritt) in 
den Räumlichkeiten der Spielgrup-
pe Chäferfäscht in Schlatt statt. 
 

Weitere Infos www.kita-schlatt.ch/
spielgruppe-basadingen.html. 
 

Für Fragen können Sie sich gerne 
unter der Nummer 052 654 18 44 
oder auch per Mail: kita-villa-
raegeboge@gmx.ch melden.  

Waldspielgruppe  
Chäferfäscht 
Mit allen Sinnen den Wald erle-
ben… Wir treffen uns 1x im Monat, 
jeweils Montags 14.00 - 17.00 Uhr. 
 

Daten: 26.04. / 17.05. / 28.06. 
 

Infos: www.kita-schlatt.ch oder 077 
414 88 79 

 

Krabbelnachmit-
tag Chäferfäscht 
Wir treffen uns 1x im Monat   
jeweils Montags 14.30 - 16.30 Uhr, 
in den Räumlichkeiten der Spiel-
gruppe Chäferfäscht in Schlatt.  
 

Daten: 06.03. / 08.05. / 12.06. 
 

Infos: www.kita-schlatt.ch oder 077 
414 88 79 
 

Spielgruppe Chäferfäscht  
Basadingen & Schlatt 

Angela Jäger 
Verein Kita Villa Rägeboge 

Frauenjassturnier 
Basadingen  
Wann:  Freitag, 24.03.2017  
Beginn: 18.00 Uhr 
Wo:  Turnhallenunterkellerung,  
 Schulhaus Basadingen 
 

Anmeldeschluss: 20.03.2017 
 

Anmeldung bitte an  
Keller Irene, Gupfen 5, 8254 Basa-
dingen, T 052 657 52 68, 079 795 
57 80 / irene_keller@hotmail.com. 
 

Den Jassflyer mit der Anmeldung 
finden Sie unter Gmeinds- 
info > Verschiedenes.  
 

 
 

 
Irene Keller, Frauenriege  

Basadingen 

Konzert Crescendo 
Voranzeige: 30. Juni 2017, 18 Uhr 

Konzert der Jugendband  
„Crescendo“ 
 
 
 

Der Anlass findet nur bei guter Wit-
terung statt, mit kleiner Festwirt-
schaft. 
 

Jugendarbeit Stadtmusik 
LV Basadingen-Willisdorf 

Klosterkirche  
 

Paradies - Konzerte 
 

Sonntag, 19.03.2017, 17.00 Uhr  

VIENTO DEL SUR 
 

Infos: www.kultur-paradies.ch. 
 
 

Kulturverein Paradies 

mailto:st.breitler@hotmail.ch
mailto:kita-villa-raegeboge@gmx.ch
mailto:kita-villa-raegeboge@gmx.ch
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P R O  S E N E C T U T E  /  S E N I O R E N   
Mittagstisch  
 

22.03.2017, 12.00 Uhr, im Rest.  
Bedakafi in Basadingen.  
Anmeldung bis 20.03.2017 
.  

26.04.2017, 12.00 Uhr, im Rest.  
Bienengarten in Schlattingen.  
Anmeldung bis 24.04.2017 
 
 

Anmeldungen bei Vreni Köhli, 
 052 657 37 38 / 079 624 48 72 

 

Seniorennachmittag 
 

 

14.03.2017, 14.00 Uhr 
Eine Hebamme erzählt 
 

im Pfarrhaus Basadingen 
 

Ref./ kath. Kirchgemeinden Basa-
dingen-Schlattingen-Willisdorf 

 

Fahrdienst-Anmeldung: Vreni Köhli,
 052 657 37 38 / 079 624 48 72 

 

Seniorenferien 
Evang. Kirchen BaSchlaWi / Schlatt 
08. - 13.05.2017, Girlan, Südtirol 

 

Line Dance 
 

Tanzen Sie (zu Countrymusik, Jive, 
Walzer, Tango, Cha-Cha-Cha, 
Rumba) verschiedene Schrittmuster 
im Block, ohne Partner. 
 

Ort: Diessenhofen, Kirchgasse 1, 
 evang. Kirchgemeindehaus 
 

Wann:  Mittwoch‘s 
Einsteiger:   12.45 - 13.30 Uhr 
Fortgeschrittene:13.30 - 15.45 Uhr 
 

Kosten: Fr. 8.- / Lektion (45 Min.) 
 

Leitung und Auskunft: Frau Heidi 
Barbüda, Schlatt, 079 328 18 23.  
 

 Heidi Barbüda 

 

Fit Gym / Turnen  
Bewegung, Kraft, Ausdauer und 
Spiele. Im Fit Gym / Turnen von Pro 
Senectute TG werden Beweglich-
keit, Kraft, Ausdauer, Koordination 
und die Reaktionsschnelligkeit mit / 
ohne Musik trainiert. Nebst rhythmi-
schen Übungen werden Spiele mit 
verschied. Geräten angeboten. Das 
Angebot ist den individuellen Be-
dürfnissen der Teilnehmenden an-
gepasst. Es kann auch sitzend aus-
geführt werden. Erwachsenensport-
leiter/-innen esa leiten die Gruppen. 
Der Einstieg in jederzeit möglich. 
 

Auskunft: Pro Senectute Thurgau, 
071 626 10 83 

Wanderungen 2017  
 

Do 09.03. (14.03.) Wissenswertes im Hinterthurgau, H. Ernst, 071 971 31 15 
Do 23.03. (30.03.) Babental, A. Ackermann, 079 560 36 57  
Mi 05.04. (***)  Wangen - Klingenbachschlucht - Stein am Rhein,  
    A. Brunner, 052 202 38 25  
Mi 26.04. (***)  Rund um den Flughafen Zürich, A. Brunner, 
    052 202 38 25 
Fr+Sa 12.+13.05. (***) Rundwanderung vom Bodensee durch den  
    unteren Linzgau, A. Schiffer, 071 642 16 12  
Di 30.05. (***)  auf den Spuren von Huggenberger und Greuter, H. Ernst, 
    071 971 31 15 
Fr 09.06. (16.06.) mit den Windrädlis auf den Winzenberg, A. Braunwalder 
    071 923 30 48 
Do 22.06. (29.06.) Kronberg, A. Ackermann, 079 560 36 57  
 

() Ausweichdaten  (***) kein Ausweichdatum  ° bis ca. 2 Std. Wanderzeit   
 

Infos direkt bei der Tourenleitung, Anmeldung bis 2 Tage vor Wandertermin  

Kursangebote in Diessenhofen  

Augentraining - ein Mal im Monat 
Di, 21.03./25.04./23.05./20.06./25.07.17, von 09.00 - 11.00 Uhr, 5 x 2 Lekt. 
 

Patientenverfügung und Vorsorgeauftrag 
Mi, 22.03.17, von 13.30 - 17.00 Uhr, 1 x 4 Lektionen 
 

Windows 10 Anfängerkurs-Fortsetzung 
Do, 30.03. - 27.04.17, von 08.45 - 11.15 Uhr, 5 x 3 Lektionen 
 

Fotobuch von ifolor 
Do, 30.03. - 13.04.17, von 13.15 - 15.45 Uhr, 3 x 3 Lektionen 
 

Android-Smartphone Grundkurs 
Fr, 31.03. - 07.04.17, von 14.00 - 17.00 Uhr, 2 x 4 Lektionen 
 

Englisch Stufe 1B 
Di, 18.04. - 04.07.17, von 13.30 - 15.30 Uhr, 9 x 2 Lektionen 
 

Workshop „Schlaf gut mit Kräutern“ 
Mo, 24.04.17, von 14.00 - 16.00 Uhr, 1 x 2 Stunden 
 

iPad Einstieg 
Fr, 19.05. - 26.05.17, von 14.00 - 17.00 Uhr, 2 x 4 Lektionen 
 

iPhone Grundkurs 
Fr, 09.06. - 16.06.17, von 14.00 - 17.00 Uhr, 2 x 4 Lektionen 
 

Workshop „Endlich wieder gut schlafen“ 
Do, 15.06.17, von 14.00 - 16.00 Uhr, 1 x 2 Stunden 
 

*Alle Kurse sind im Begegnungszentrum Leuehof, Schmidgasse 16,  
 

Weitere Auskünfte und Anmeldung, Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83 

Velotouren 2017 
Di 04.04. (06.04.) Bruggerhorn, R. Jehlen + T. Benz, 071 446 52 65 
Do 11.04. (***) Thurweg, H. Wirz, 071 422 48 03 
Di 18.04. (20.04.) Rundfahrt im Oberthurgau, R. Jehlen + T. Benz, 071 446  
   52 65 
Do 27.04. (28.04.) Thur - Rhein, U. + H. Wapp, 052 657 59 52 
Di 02.05. (***) Rheindelta, R. Jehlen + T. Benz, 071 446 52 65 
Do 11.05. (12.05.) 3-Flüsse-Tour, H. Wirz, 071 422 48 03 
Di 16.05. (18.05.) Durch den Thurgau an die Tour, R. Jehlen + T. Benz,  
   071 446 52 65 
Do 25.05. (26.05.) Rund um den Schienerberg, U + H. Wapp, 052 657 59 52 
Mi+Do 07.+08.06. (***), 2-Tagestour zum Chatzensee u. Hohentengen,  
   H. Wirz, 071 422 48 03 
 

Weitere Velotouren im Aktiv-Heft 1.2017, Seite 30 
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 Die detaillierten Beiträge sind online auf der Gemeindehomepage > Ver-  
  waltung > Gmeindsinfo > Verschiedenes, unter Freizeit / Kultur / Sport >  
  Vereine oder unter Soziales / Gesundheit > Pro Senectute.  

LV Frauenkaffee  
Jeweils am letzten Mittwoch im  
Monat um 9.30 Uhr im Bedakafi! 

 29.03.2017 

 26.04.2017 

 31.05.2017 

 28.06.2017 
 

 

LV Basadingen-Willisdorf 

Frauenkaffee  
Der bekannte Frauenkaffee, je-
weils am ersten Mittwoch im  
Monat im Rest. Bienengarten, ab 
10.00 Uhr / Abends ab 19.30 Uhr. 
 

Ein idealer Ort der Begegnung, ein 
Austausch unter Frauen bei jedem 
Wetter.  

Frauenverein Schlattingen 

LV Basadingen Willisdorf GV  
 

Freitag, den 10. März 2017, um 19.00 Uhr, in der Unter- 
kellerung, Schulhaus Basadingen. 
 

Zu diesem Anlass heissen wir auch Neumitglieder herzlich willkommen. Den 
Jahresbeitrag von Fr. 25.– entrichten Sie bitte an unsere Vorstandsmitglie-
der, Sonja Grob, Maya Stör oder Madelaine Keller oder geben Sie das Geld 
einer Kollegin an die GV mit. Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen. 
 

Traktanden: 1. Begrüssung 
  2. Wahl der Stimmenzählerinnen 
  3. Protokoll der GV 2016 
  4. Jahresbericht 2016 
  5. Jahresrechnung 2016 
  6. Mutationen 
  7. Ersatzwahlen Vorstand, evtl. Statuten Anpassung 
  8. Jahresprogramm 2017 / 2018 
  9. Weihnachtsmarkt Basadingen 
  10. Verschiedenes / SRK  

 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um An– oder Abmeldung  
bis 4. März 2017 an: Madeleine Keller, madeleinekeller13@gmail.com oder 
079 382 81 39, Anmeldeformular ist auch online verfügbar. 
 

Überraschungsmenü und Getränke werden vom Verein offeriert! 
 

Madeleine Keller für den Vorstand, Landfrauenverein Basadingen-Willisdorf 

Frauenverein Schlattingen -  GV  
 

Donnerstag, den 20. April 2017, um 19.00 Uhr, im Rest. Bienengarten in 
Schlattingen. 
 

Wir laden alle Mitglieder und Nichtmitglieder ganz herzlich zu unserer dies-
jährigen GV ein und hoffen auf einen geselligen Abend. 
Bitte ladet auch andere Frauen ein, wir freuen uns auf neue Gesichter. 
 

Programm:  19.00 Uhr Abendessen 
Traktanden: 1. Wahl von zwei Stimmenzählerinnen 
  2. Traktandenliste 
  3. Protokoll der GV vom 21. April 2016 
  4. Jahresbericht 2016 
  5. Jahresrechnung 2016 
  6. Verschiedenes und Umfrage 
 

Päcklipost: Bitte ein oder mehrere Päckli (Wert Fr. 5.- bis Fr. 10.-) mitbringen  
 

Teilnehmerbeiträge: Wenn möglich bei E. Schmid anmelden, 052 657 27 74 
 

Menü 1 Rahmschnitzel, Nudeln, Salat (ohne Gemüse), Fr. 21.- 

Menü 2 Fleischkäse, Kartoffelsalat, Salat, Fr. 19.- 
 

Anmelden inkl. Menü bis 17. April 2017 bei Elsbeth Schmid, 052 657 27 74 
oder h-e.schmid@bluewin.ch. Anmeldeformular ist auch online verfügbar.  
 

Elsbeth Schmid-Lerch, Frauenverein Schlattingen 

„Frühlingserwachen“ 
Grütladen Basadingen  

Freitag, 21. April, ab 14.00 Uhr & 
Samstag, 22. April  
 

Highlights: 
 

 Freitag ab 14.00 Uhr & Samstag 
ganzer Tag bedient 

 Degustation von verschiedenen 
Produkten 

 Wettbewerb mit knackigen  
Preisen 

 15% Rabatt auf Ihren gesamten 
Einkauf 

 

Wir verkaufen Gemüse, Früchte 
und Regionales an der Diessen-
hoferstrasse 29 in Basadingen. 
 

Wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Grütladen – Team 

HSS Wäscherei  

Winteröffnungszeiten:  
Mittwoch 14.00-18.00 Uhr 
(oder nach tel. Vereinbarung) kann 
man die Wäsche fast immer brin-
gen / abholen oder die Wäsche 
wird abgeholt / wieder gebracht. 
 

Neu: Die Monatswäsche (30 Tage) 
für AHV- und IV Bezüger, 1 Pers. 
Fr. 130.00, 2 Pers. Fr. 250.00!!! 
 

Normal 1 Pers. Fr. 180.00, 2 Pers. 
Fr. 290.00. 
 

Hemden Abo. 50 Stk. Fr. 160.00 
anstatt Fr. 190.00 (im Einzelpreis) 
 

H. Seiler / HSS Wäscherei 

„Us zweiter Hand“  
 

Gepflegte Secondhand-Artikel, 
Kleider, alles fürs Kind (Kleider, 
Spielsachen, Kinderwagen, Maxi-
Cosi) usw.)  
 

Winteröffnungszeiten: Mittwoch 
14.00-18.00 Uhr 
 

Schauen Sie einfach vorbei, ich 
freue mich auf Ihren Besuch... 
 

Heidi Seiler-Sommer / Schulstr. 24, 
8254 Basadingen, 052 / 657 11 49 

H. Seiler / Second Hand 

HSS Reinigungshilfe  
 

Für Ihre Haushaltsreinigung oder 
Ihr Büro… Rufen Sie unverbindlich 
für eine Offerte an. 
 

3 verschiedene Putz-Abos zu güns-
tigen Konditionen... 
 

Heidi Seiler-Sommer, Schulstr. 24, 
8254 Basadingen, 052 / 657 11 49 
 

H. Seiler / HSS Reinigung 
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Redaktionsschluss für die Gmeindsinfo 

2.2017 (Inhalt: Juni bis September 2017) 

8. Mai 2017  
kanzlei@basadingen-schlattingen.ch 

Pro Juventute Osterstand   Sprechstunde Energie  

Der Freiwillige Schiessverein Basadingen wird 
im Mai 2017 seine neue Trefferanlage mit einem  
Schützenfest einweihen.  
 

Es werden an den beiden Wochenenden vom Freitag -
Sonntag, 5. - 7. Mai und Freitag - Sonntag, 12. - 14. 
Mai aus den Kantonen, Zürich, Schaffhausen und Thur-
gau zahlreiche Schützinnen und Schützen am Schüt-
zenfest teilnehmen. Im Festzelt bei der Schiessanlage 
Vorderholz bietet die Festwirtschaft diverse Speise und 
Getränke an. 
 

Der Freiwillige Schiessverein würde sich freuen, wenn 
zahlreiche Einwohnerinnen und Einwohner von Basa-
dingen-Schlattingen den Weg zur Schiessanlage  
Vorderholz finden würden um ein paar gemütliche  
Stunden in der Festwirtschaft zu geniessen.   
 

Auf Ihren Besuch freut sich der Freiwillige Schiessverein 
und bedankt sich zum Voraus recht herzlich. 
 

 Freiw. Schiessverein Basadingen 

Bundesübungen  

Auf dem Schiessplatz Vorderholz in Basadingen finden 
folgende obligatorische Bundesübungen 2017 statt. 
 

 Freitag, 19. Mai, 18.00 - 19.30 Uhr 

 Freitag, 16. Juni, 18.00 - 19.30 Uhr 
 

Freiw. Schiessverein Basadingen 

Einweihung neue Trefferanlage in Basadingen  

mailto:kanzlei@basadingen-schlattingen.ch

